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¶Verſüche

4 .
*

Gelzſet Jeſu ! durch dein Blut

Verehr ich dich als hoͤchſtes Gut .

Was Freyheit , Adel , Licht erkauften Seelen raubt

Wird von dem Trieb zu dir mir ferner nicht erlaubt .

Dies weſentliche Gluck verdrengt bas ſuͤße böͤſe
Was hat , wer anders wehlt , daß er die Seele loͤſe?
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1.

Ma Geiſt blicket , Herr ! nach deinen Höhen
Himmelsfreude wollt ich gern verſtehen ,

Was zukuͤnftig, bin ich ſehr hefliſſen
Deutlich zu wiſſen . ö.

Vor dem Lamme Kronen niederlegen ,

Heilig brennen , ſich wie Engel regen ,
Dich ſtets ſchauen , neue Hymnen fingen ,

Lichter durchdringen . ( *)

3 .

In fo ſchoͤnen , doch mir dunklen Bildern

Laͤßt du Vater ! deinen Himmel ſchildern .
Mein Erkenntniß weiß nicht Seligkeiten
Richtig zu deuten .

5 .

Zwar dies alles wird nur daher flieſſen ,
Weil die Heil ’ gen dich o Herr ! genieſſen :
Aber dieſes muß mein ſcharfes denken

Weiter verſenken .

( ) Die Offenbarung Johannis , ſonderlich das 2 Kapitel , ff

5 . Auf

ellet die

Ewige Seligkeit in vielen dergleichen figürlichen Reden vor . Vergl .

ferner Matth . 13, 43. Lue. 22 , 43 . Matthz 6 ti . Hebr . 1a , 2

29
9

—
Q

2
S

D
R



in Heiligen Liedern . 69

5

Hur. was Weiſe wird man dich ſtets ſchauen ?
Was beſchaͤftigt uns in Himmelsauen ?
Welcher Ausdruck kann die ew ' gen Sphaͤren
Völlig erklaͤren ?

6 .

wem G aubeneinfalte ſoll mein Wiſſen ſchmuͤtken,
u

.

Ich will lallen , und nach dir nur blicken
|

Wenn ſich Kluge , die gefährlich klettern ,
Strauchelnd vergoͤttern .

2

Große Zahlen , aufgehaͤufte Groͤßen
Sind kein Maaßſtab Himmel auszumeſſen .
Eitle Mühe mag Begriffe laͤuutern ,
Schranken erweitern .

8.

Weh Verhaͤltniß zwiſchen Salems Hoͤhen
Und den Tiefen , worin Wandrer ſtehen !
Sinne ſtarren , Kräfte zum Ergruͤnden
Selber verſchwinden .

9 .

Do unendlich große Seligkeiten
Unermeßlich weitgeſtreckter Zeiten )

Koͤnnen freylich Sprachen nur mit Bildern
Mangelhaft ,

10 .

Simmelsgůter wer kann die beſchreiben !
Laß fie Herrſcher ! ungusſprechlich bleiben . ( 3 )
Ach ! nur ſchenke nach vollbrachten Jahren
Sel ges Erfahren .

SS Y . a0 XXII .

( 2) Gewöhnlich pflegt man hieher die Worte aus ı Cor. 2, 9. zu ziehen .

Richtiger gehören hieher die Worte enn enten , deren Paulus
gedenkt 2 Cor . 2 , 4. Er , , in das Paradies , und hoͤ¬
tete unausſprechliche Worte , welche kein Menſch ſagen kann .
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